
 

 

 

 

 

 

Berlin, 22.10.2024 

 

 

 

 
zum Referentenentwurf für eine Änderung der Allgemeinen 
Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrs-Ordnung (VwV-StVO) zu 
Großraum- und Schwertransporten (GST) 
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Nur per E-Mail 

Bundesministerium für Digitales und Verkehr  

Invalidenstraße 44 

10115 Berlin 

 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für die Möglichkeit der Abgabe einer Stellungnahme anlässlich der Verbändeanhörung zum 

Referentenentwurf für eine Änderung der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zur 

Straßenverkehrs-Ordnung (VwV-StVO) zu Großraum- und Schwertransporten (GST) danken 

wir.  

 

Künftig bitten wir, eine angemessene Frist zur Stellungnahme einzuräumen. 

 

Großraum- und Schwertransporte (GST) spielen eine wichtige Rolle im Produktionsprozess. 

Wir begrüßen es daher, das Erlaubnisverfahren zu vereinfachen. Generell halten wir eine 

Entbürokratisierung in vielen Bereichen für zwingend erforderlich. Insbesondere der 

Mittelstand und der von uns vertretene Energiemittelstand wird von überbordender 

Bürokratie belastet. Alle Maßnahmen, die zu einer Optimierung im Verwaltungsverfahren 

führen, unterstützen wir daher.  

 

Die vorgesehenen Erleichterungen im Erlaubnisverfahren sowie der Durchführung halten wir 

für geeignet, um den Genehmigungsprozess für GST zu beschleunigen, ohne potentielle 

Gefahren und/oder Beeinträchtigungen zu erhöhen. Daher begrüßen wir auch, dass auf die 

Einzelfallprüfung anhand der konkreten Parameter des jeweiligen Transports nicht verzichtet 

wird. 

 

Gegen die vorgesehenen Maßnahmen bestehen keine Bedenken. Ob Transporte von 

Kabelrollen im Reparaturfall und Großtransformatoren allerdings priorisiert werden müssen, 

erschließt sich für uns nicht unmittelbar. 

 

Ob die Einführung eines Richtwertes für die Dauer der Antragsbearbeitung durch die 

Behörden die beabsichtigte „produktive Appellwirkung“ entfalten wird, bleibt abzuwarten.  
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Kontakt 

Wir bitten um eine zeitnahe Umsetzung der Änderung und stehen gern für Fragen zur 

Verfügung. 

 

 

 

 

 

RA 

Hauptgeschäftsführer 

E-Mail: @uniti.de 

Tel.: +49 (0)30/755 414-  

 

RA  

Leiter Recht 

E-Mail: @uniti.de 

Tel.: #49 (0)30/755 414-  

 

 

Über UNITI 

Der UNITI Bundesverband EnergieMittelstand e.V. repräsentiert in Deutschland rund 90 Prozent 

des mittelständischen Energiehandels und bündelt die Kompetenzen bei Kraftstoffen, 

Brennstoffen sowie Schmierstoffen. Täglich frequentieren über 5,5 Millionen Kunden die rund 

8.601 Straßentankstellen der UNITI-Mitgliedsunternehmen, welche ca. 62 Prozent des 

Straßentankstellenmarktes ausmachen. Mit etwa 3.700 freien Tankstellen sind bei UNITI zudem 

fast 70 Prozent der freien Tankstellen organisiert. Überdies versorgen die UNITI-Mitglieder etwa 

20 Millionen Menschen mit Wärme. Die Verbandsmitglieder decken rund 80 Prozent des 

Gesamtmarktes für flüssige und feste Brennstoffe ab. Ebenso zählen mit einem Marktanteil von 

über 50 Prozent die meisten unabhängigen mittelständischen Schmierstoffhersteller und 

Schmierstoffhändler in Deutschland zum Verband. Die rund 1.000 Mitgliedsfirmen von UNITI 

erzielen einen jährlichen Gesamtumsatz von etwa 95 Milliarden Euro und beschäftigen rund 

100.000 Arbeitnehmer in Deutschland. 




